






Unifying Voices

Wir - der Weltmusik A-Cappella Chor Unifying Voices aus Moabit - „globalisieren“ uns auf eine 
gesunde Art, nämlich durch das Singen von alten und neuen Songs aus der ganzen Welt in Origi-
nalsprachen, und wir kreieren dabei einen ganz eigenen Sound, der das Einzigartige der jeweiligen 
Kulturen in Musik und Sprache ausdrücken soll. 

Viele von den Songs sind inspiriert von der so überschwänglichen, leidenschaftlichen Chormu-
sik des afrikanischen Kontinents. Jedes unserer Stücke ist eine musikalische Besonderheit, deren 
emotionale Wirkungskraft, ob fröhlichen, nachdenklichen, melancholischen oder auch tieftraurigen 
Inhalts, uns voll in seinen Bann zieht...
 
Programm:

Kaval Sviri – (Bulgarien)
Bujdósik az árva modár – (Ungarn)
Kuniba Kulele – (Eigenkomposition)
Baba Yetu – (Suaheli)

 23:15 UHR



Wind Voices

Foto Lutz Matschke

Wind Voices ist ein Ensemble, in dem sich die Stimmen zu einem vielschichtigen Ganzen fügen. 
Unter der Leitung der argentinischen Sängerin, Komponistin und Arrangeurin Lucia Boffo entsteht 
ein Zusammenspiel, das Präzision und Ausdruckskraft vereint.

Das Repertoire reicht von Jazzklassikern wie Do Nothing Till You Hear From Me (Duke Ellington) 
bis zu südamerikanischen Liedern wie Arrorró, einer Wiegenlied-Interpretation der argentinischen 
Sängerin Nathy Peluso. Die Arrangements – teils aus der Feder von Lucia Boffo, teils von Daniel 
Schnock und Michael Schiefel – bringen jede Nuance zur Geltung.

Gesang wie ein Windstoß: mal zart, mal kraftvoll, immer in Bewegung!

Programm:

Farafina Mousso – Lubiana Kepaou
Desert Song – Säje
Part 1- opening – Kenny wheeler
Arrorró – Naty Peluso 

 23:30 UHR



Berlin Vokal

Wir sind ein bunt gemischter Pop- und Jazzchor mit Sänger*innen unterschiedlichen Alters. Wir 
singen a cappella und bringen unsere Stimme als Spiegel unserer Seele mit. 

Aktuell sind wir glücklich mit Max Kleinert zu proben. Wir choreografi eren, improvisieren und feilen 
gemeinsam an allen Ecken und Kanten und entwickeln einen Chor-Spirit, der auch auf der Bühne 
spürbar wird. Bei allem, was wir tun, wollen wir nicht nur bei Intonation und Groove ins Schwarze 
treffen, sondern Stimmungen übermitteln, Geschichten erzählen und – nicht zuletzt – unser Publi-
kum gut unterhalten! 

Programm:

Galaxies – Charlotte Martin, Arrangement: Michael Betzner Brandt
Wenn ich ein Vöglein wär –  Johann Friedrich Reichardt, Arrangement: Stefan Flügel
Elektrisches Gefühl – Juli, Arrangement: Maximilian Kleinert
Flowers – Arrangement: Maximilian Kleinert

 23:45 UHR



Alle Chöre 							        Mitternacht

Josef Gabriel Rheinberger (1839 - 1901)
Abendlied

Bleib bei uns, denn es will Abend werden.
Und der Tag hat sich geneiget.

O bleib bei uns, denn es will Abend werden.
Und der Tag hat sich geneiget.

O bleib bei uns, denn es will Abend werden.

Der Spendenerlös der diesjährigen Langen Nacht ist für die Förderung der Kirchenmusik und die 
Unterstützung internationaler Musikprojekte in unserer schönen Kirche bestimmt.

Die Spendenboxen finden Sie am Eingang. Herzlichen Dank!

Bankverbindung: 
Förderkreis Kirchenmusik an der Reformationskirche Moabit e.V.
Evangelische Bank e.G.
IBAN: DE10 5206 0410 0003 9107 68
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: Spende Förderung Kirchenmusik

PayPal: spende@cantorei.de



Buntes Leben an der Reformationskirche

Die Refo Community 
	
Vor ca. 20 Jahren wurde die Reformationskirche nach einer Gemeindefusion nicht mehr von der 
evangelischen Kirche genutzt. Damals wurde aus dem Gemeindechor die selbstorganisierte Can-
torei an der Reformationskirche. Mit der Selbstorganisation ging es danach weiter. Die christliche 
Lebensgemeinschaft „Konvent an der Reformationskirche“ konnte die Gebäude von der evangeli-
schen Kirche übernehmen, wohnt mit ca. 30 Personen hier vor Ort und verantwortet seit 2015 die 
Gebäude, gestaltet hier spirituelle, künstlerische und gesellschaftspolitische Projekte und betreibt 
eine große Kita. 

Auf dem Reformations-Campus gibt es keine normalen Mieter:innen. Wer wie die Cantorei hier 
Räume nutzt, ist Teil der Refo Community und trägt die Verantwortung für die Gebäude mit. 2014 
wurde es konkret mit der Refo Community. Damals entschieden sich die Gruppen vor Ort unter 
der Leitung des Konventes, die Gebäude zu retten und aus dem Reformations-Campus einen Be-
gegnungsort zu machen, „an dem man erleben kann, wie in Moabit im begeisternden Miteinander 
gesellschaftlich konstruierte kulturelle und religiöse Grenzen überwunden werden.“

Das Leben hier wird immer bunter. Neben Meditationen, Gottesdiensten, Chor, Theater, gesell-
schaftspolitischen Gruppen und Nachbarschaftsveranstaltungen haben wir mit dem neuen Holzfuß-
boden Raum für Tanz und Performance geschaffen. Und es gibt schon viele weitere Ideen, wie sich 
die Community an der Reformationskirche weiterentwickeln kann. 

www.refo-moabit.de 



Die Cantorei der Reformationskirche in eigener Sache:

Die Cantorei ist ein gemischter Chor mit rund 60 Mitgliedern aller Alters- und Berufsgruppen.

In Sopran und Alt sind wir gut besetzt, in den Stimmen Tenor und Bass könnten wir noch Verstär-
kung gebrauchen.

Unser Repertoire umfasst die klassische und moderne geistliche und weltliche Musik - von a cap-
pella bis zu großen Oratorien. Jährlich studieren wir in der Regel zwei große Konzertprogramme 
ein, dir jeweils auch in einem Probenwochenende vorbereitet werden. Dazu kommen Auftritte im 
Gottesdienst oder bei festlichen Anlässen. Alle zwei Jahre unternehmen wir eine Konzertreise an 
die Ostseeküste. Jedes Jahr im September veranstalten wir die Lange Nacht der Chöre.

Wir proben 
donnerstags 

in der Zeit von 19:00 bis 21:30 Uhr 
im Saal auf dem Refo-Campus

Wiclefstraße 32 (in der Nähe des S-Bahnhofs Beusselstraße)

Unser Leitungsteam ist jung und professionell: Unser Chorleiter ist Maximilian Kleinert, der in 
den Proben von unserem Korrepetitor Jacob Kelly begleitet wird. Für professionelle Stimmbil-
dung stehen uns Constanze Hosemann und Helena Goldt zur Seite.

Weitere Infos über unseren Chor finden sich auf www.cantorei.de 
Kontakt: kontakt@cantorei.de

Foto: nach dem Konzert der Carmina Burana - Chor, Musiker:innen und Solist:innen



Konzerte und Auftritte
2026/2027

Adventskonzert 28. November 2026, 19 Uhr

Reformationskirche

Schütz – Deutsches Magnificat
Aleotti – Angelus ad pastores ait

Buxtehude – Das neugeborene Kindelein
Bonis – Ave verum

Bryce – In Dulci jubilo
Kuhnau – BWV 142

Sommerkonzert, 19. Juni 2027

Reformationskirche

Konzert mit Chor und Orchester

Ostseetournee 30.6. – 04.07.2027

Chorkonzert

20. Lange Nacht der Chöre, 11. September 2027

Reformationskirche

Für weitere Informationen zu den Konzerten im Jahr 2026/2027 
besuchen Sie bitte unsere Website www.cantorei.de
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